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Was ist Stadt?

Bauwerk
(Gebäude, Infrastruktur, Straßen, Grünanlagen, etc.)

Markt
(Arbeitsteilung, Produktivität, Austausch von Gütern und 
Dienstleistungen, etc.)

Gesellschaft
(städt. Lebens- und Organisationsformen, Kommunikation, 
Innovation)

Biotop
(energetische und materielle Ressourcen)

Individuelles Bild
(Assoziationen, Gefühle, Vorstellungen, etc.)



Bevölkerung & 
Soziales

Kommunale Finanzen

Image der Stadt Verkehr &
Mobilität

Wirtschaft, Gewerbe 
& Arbeit

Wie funktioniert Stadt?

Bildung, Kultur
& Freizeit

Landschaft, Umwelt 
& Ökologie

Infrastruktur &
Versorgungsangebot

SiedlungsentwicklungOrtsbild &
Ortsbildqualität

Stadt
St. Georgen



Übergeordnete Rahmenbedingungen

Landschaft
& Umwelt

Wirtschaft
& Arbeit

Bevölkerung & 
Soziales

Kommunale
Finanzen

Image der Stadt Verkehr &
Mobilität

Bildung, Kultur
& Freizeit

Infrastruktur &
Versorgung

Siedlungs-
entwicklung

Ortsbild &
Ortsbildqualität

Stadt
St. Georgen

Ökonomischer
Strukturwandel

Demographischer
Wandel 

Soziokultureller
Wandel 

Ökologische
Erfordernisse



Anforderungen auf lokaler  bzw. regionaler Ebene 

Neue Anforderungen an die Funktionen Wohnen, 
Arbeiten, Nahversorgung, Freizeit
Zunehmende Verflechtung der Stadt mit Aktivitäten 
der Region

Aktuell: Erneuerung des Stadtkerns St. Georgen

Herausstellen der Besonderheiten der Stadt 
St. Georgen und der Potenziale seiner Lage



Das Stadtentwicklungskonzept

Konzept für die zukünftige Entwicklung von 
St. Georgen

Strategische Entscheidungs- und 
Handlungsgrundlage

Fachübergreifendes, integriertes Konzept

Informelle Planung ohne Genehmigungspflicht

Einbeziehen der Bürger und sämtlicher Akteure

Kommunalpolitische Selbstbindungsstrategie

Weiterentwicklung und Anpassung an zukünftige 
Erfordernisse



Ziele

Entwickeln eines Leitbildes und von Leitzielen

Priorisierung konkreter Maßnahmen und erster 
Projekte

Sicherung und Weiterentwicklung der Wohn- , 
Lebens- und Standortqualität  sowie der 
Naherholungsqualität

Erhalt und Ausbau der vielfältigen Stärken, 
Potenziale und Chancen der Stadt

Positionierung der Stadt im zunehmenden 
Wettbewerb zwischen den Kommunen 

Darstellung und Imagebildung nach Innen (Identität) 
und Außen (Image)



Vorgehen und Prozess

des Beteiligungsverfahrens



Bestandsaufnahme

Bürgerumfrage

Gemeinderatsklausur

Bürgerwerkstätten zu ausgewählten Themen

Entwurf Stadtentwicklungskonzept

Abstimmungen mit Verwaltung und Gemeinderat

Beschluss durch Gemeinderat

Stadtentwicklungsprozess



Bürgerbeteiligungsprozess

Slogan für den Entwicklungsprozess 

Bürgerinformationsveranstaltung

Bürgerumfrage als Briefsendung und online

Aktuelle Informationen auf der Website

Bürgerwerkstatt:  Übergeordnete Ziele

Projektwerkstatt: Ideen zu Teilaspekten

Ergebnispräsentation

Gegenw
art

Zukunft

allgem
ein

detailliert



Bürgerumfrage

Fragen zur Gesamtstadt
Leben Sie gerne in St. Georgen? St. Georgen ist … Was ist das Besondere 
an St. Georgen? Wie empfinden Sie die Stadtmitte in der Kernstadt? Sind Sie 
zufrieden mit dem Angebot in der Kernstadt? Wie bewegen Sie sich innerhalb 
der Stadt fort? Welche Themen halten Sie für wichtig in der St. Georgener
Stadtentwicklung?

Fragen zu Ihrem Ortsteil
Wohnen Sie in einem der Ortsteile von St. Georgen? Leben Sie gerne in 
diesem Ortsteil? Wie beurteilen Sie Ihren Ortsteil bezüglich aufgelisteter 
Kriterien? Was gefällt Ihnen an Ihrem Ortsteil besonders? Wo gibt es 
Probleme? Wo sehen Sie Änderungsbedarf?

Was machen Sie wo?
Wo nehmen Sie aufgelistete Dienstleistungen und Infrastruktur in Anspruch? 
Wo kaufen Sie überwiegend folgende Güter ein? Wo gehen Sie hin, wenn 
Sie ausgehen? Wo arbeiten Sie?



Bürgerumfrage

Fragen mit vorgegebenen Antworten zum 
Ankreuzen (Multiple-Choice)

Wenige offene Fragen

Versand als Postsendung an alle Bürgerinnen und 
Bürger über 16 Jahre
Online-Fragebogen
Link unter www.st-georgen.de

Rückgabe des Fragebogens bis 26. Oktober
Rückgabe an Empfang des Rathauses, per Post 
oder per Fax



Wie wird die Bürgerbeteiligung gestaltet sein?

Informationsaustausch untereinander

Gemeinsamer Dialog

Ergebnisorientiertes Arbeiten

Vorträge im Plenum

Kleinere Diskussionsrunden

Arbeitsgruppen zu einzelnen Themenbereichen

Informelle Gespräche zwischen einzelnen Bürgern 



Welches Ergebnis soll die Bürgerbeteiligung haben?

Informationen zu verschiedenen Aspekten

Empfehlungen für die künftiges Entwicklung

Gespräche mit Eigentümern

Stärken der Identität 

Herausbilden eines Stadtimages

Anstoß für die Umsetzung von Maßnahmen

Attraktivere Gestaltung der Ortsmitte

Stadt
B
ürger



Stadtentwicklung St. Georgen

Bürgerinformation am 25. September 2015

Vielen�Dank�für�Ihre�Aufmerksamkeit!


